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Neueſte Ereigniſſe
Oas Ordendritterfeſt in Marienburg hat bisher einen glänzenden Ver
lauf genommen

Senator Combes hat die Neubildung des franzöſiſchen Kabinets über

nommen

Die Meldung daß Erxpräſident Krüger ſchwer erkrankt ſei beſtätigt
ſich nicht

Die Buren in Vereeniging ſollen eine Anerkennung ihrer Niederlage
in einer Reſolution ausgeſprochen haben

Das Feſt auf der Marienburg
Halle 6 Juni

Auf dem reſtaurierten Schloſſe der Deutſch Ordensritter in Marienburg
hat geſtern in Gegenwart des Kaiſerpaares die prunkvolle Feier be
gonnen die ihre Grundlage in der hiſtoriſchen Bedeutung des Ortes für
die Entwickelung Brandenburg Preußens unter der Hohenzollerndynaſtie
zum Kernpunkt des neuen Deutſchen Reiches beſitzt Schwarzweiß die
Farben des alten Ordens der Deutſchritter flattern im Banner Preußens
Die Stammburg der Hohenzollernfürſten liegt im fernen Schwabenlande
aber die der Könige von Preußen ſpiegelt ſich in neuerſtandener Herrlich
keit in den breiten Fluthen der Nogat Sah auch der letzte Hochmeiſter
des Ordens Markgraf Albrecht von Brandenburg der ſpätere weltliche
Herzog von Preußen ſich genöthigt die Marienburg zu räumen und ſeine
Reſidenz nach Königsberg zu verlegen ſo war doch an der Nogat die
Saat deutſcher Kraft Ordnung und Bildung ausgeworfen worden die
ſpäter ſo hundertfältige Frucht zeitigen und von Pommern bis Narwa ein
rauſchendes Aehrenfeld voll Pracht und Blüthe aufgehen laſſen ſollte
Preußen war nicht fähig ſeine Sendung in Deutſchland zu erfüllen bevor
unter Friedrich dem Großen Weſtpreußen wiedergewonnen und der zer
ſtückelte Leib der neuerſtehenden Großmacht wenigſtens in ſeinen Haupt
theilen zu einem einheitlichen Ganzen zuſammengeſchweißt war Der Beſitz
des alten Ordensſchloſſes deutete ſymboliſch an daß unſere Grenze nach
dem Oſten aufs Neue geſichert war Erſt dieſer vielumſtrittene Punkt auf
blutgedüngten Gefilden gab Preußen die Kraft ſich ohne Sorge um ſeine
Rückendeckung weſtwärts zu wenden und das große Werk der Einigung
der deutſchen Stämme zu vollbringen Die Feſtlichkeiten auf der Marien
burg ſind daher nicht blos eine preußiſche ſondern eine im höchſten Sinne

deutſche und nationale Feier Die Schlacht bei Sedan war der letzte
Entſcheidungskampf der ſich auf einem weſteuropäiſchen Kriegsſchauplatze

abſpielte

Donnerstag früh gegen 9 Uhr traf wie ſchon kurz gemeldet der
Sonderzug ein dem der Kaiſer und die Kaiſerin unter den Klängen
des Präſentiermarſches entſtiegen Nach erfolgter Begrüßung ſchritt der
Kaiſer die Front der Ehren Compagnie ab und ließ ſie an ſich vorbei
marſchieren Die Majeſtäten fuhren dann in offenem Vierſpänner unter
dem Jubel der Bevölkerung nach dem Schloß Es trafen ferner ein Prinz
Albrecht von Preußen der Reichskanzler Graf v Bülow Herzog Johann
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Wöthenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Blälker und Der Pauernfrennd

Albrecht von Mecklenburg Herzog Nikolaus von Württemberg Abends
vorher war ſchon der engliſche Botſchafter Sir Frank Lascelles angelangt
Um 10 Uhr begann die Feier Kurz vorher hatten ſich die Majeſtäten
der Herrenmeiſter des Johanniter Ordens Prinz Albrecht von Preußen
die Prinzen aus ſouveränen Häuſern ſowie die Gefolge in Meiſters Sommer
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Regiments König Friedrich I 4 Oſtpreußiſchen Nr 5 in der Tracht der
Ritter des Deutſchen Ordens und der Kaiſer dem zwei Offiziere deſſelben
Regiments in gleicher Tracht vortraten Unter andauerndem Glocken
geläute ging der Zug durch Reihen von Mannſchaften in der Tracht des
Troſſes der deutſchen Ordensritter über die Zugbrücke durch den Zwinger

Remter und die Kommendatoren Ehrenkommendatoren und Rechtsritter und über die Treppe in den Kapitelſaal wo der Kaiſer einen kurzen Be
des Ordens St Johannes vom Spital zu Jeruſalem ſowie die Mitglieder der
ausländiſchen Abordnungen in Meiſters großem Remter auf der Marienburg

verſammelt Die Kaiſerin begab ſich mit ihren Damen und Herren
über die Zugbrücke und durch den Zwinger in die Schloßkirche wo
ſie rechts vom Altar zwiſchen dieſem und dem Chorſtuhl auf bereitſtehen

dem Seſſel Platz nahm Sie trug ein gelbweißes Kleid und hatte auf
dem Haupte die Krone der preußiſchen Könige die die Gemahlin
König Friedrich I 1701 zum erſtenmal getragen hat Dem Gefolge der
Kaiſerin ſchloſſen ſich die Gefolge des Kaiſers und der anweſenden
Fürſtlichkeiten an dieſelben ſtellten ſich rechts vom Altar auf
Jn der Kirche nahm außerdem eine Reihe von geladenen Gäſten Platz
darunter der öſterreichiſchungariſche Botſchafter v Szögyény Marich der
großbritanniſche Botſchafter Sir Frank Lascelles Regierungspräſident
v Holwede Danzig Landeshauptmann Hinze Danzig Geheimer Baurath
Dr Steinbrecht der die Erneuerungsarbeiten leitete die Profeſſoren Herter
v Koſſack Pape Seidel Landrath Freiherr Senft v Pilſach Marienburg
Bürgermeiſter BornMarienburg

Jnzwiſchen hatte ſich der Zug der Ritter geordnet Der Kaiſer
ſchritt unter Vortritt des Herrenmeiſters Prinzen Albrecht und der anderen

Prinzen vom Sommer Remter aus über die Hochmeiſtertreppe und nahm
am Fuß derſelben vor dem Portal Aufſſtellung Beim Erſcheinen des
Kaiſers ertönten Fanfarenklänge vom Kapitelsthurm die ihr Echo vom
Hauptthurme des Hochſchloſſes fanden Der Zug ſchritt nun vom großen
Remter aus unter dem Geläut der Glocken an dem Kaiſer in folgender
Ordnung vorüber Voran ein Ordensmarſchall mit dem Marſchallſtab
dann weit über hundert Ehrenritter und Rechtsritter des Johanniter
Ordens paarweiſe die dem Datum ihres Ritterſchlages nach jüngſten
voran ein zweiter Ordensmarſchall führte die Ehrenkommendatoren und
Kommendatoren in gleicher Ordnung zu erſteren zählten der Ordenswerk
meiſter Graf Ziethen Schwerin der Ordensſchatzmeiſter Hausminiſter
v Wedel der Ordensſekretär Dr v Brünneck zu letzteren der Ordens
kanzler Wirklicher Geheimer Rath Dr v Levetzow der Statthalter Fürſt
zu Hohenlohe Langenburg General Graf v Wartensleben Qbarpräſidenti
Dr Freiherr v Maltzahn Wirkl Geh Rath Freiherr v Wilamowitz
Möllendorff Fürſt zu Bentheim Steinfurt Burggraf zu DohnaKotzenau
Graf v Schlitz Görtz und Landesdirektor Freiherr v Manteuffel Nun
kamen die Abordnungen der Johanniter engliſcher Zunge des Deutſchen
Ordens Balley Utrecht und des Deutſchen Ordens aus Oeſterreich Es
waren folgende Herren aus England Marquis Breadalbane Colonel
Sir Herbert Jekyll Sir John Furley Colonel C W Bowdler aus
Oeſterreich General der Kavallerie Frhr v Mauchenheim gen Bechtols
heim Kämmerer Frhr Henniger v Seeberg Des Fours Kämmerer Prinz
Georg Friedrich zu Hohenlohe Waldenburg von der Balley Utrecht Graf
v Bentinck Waldeck Limpurg Erbtruchſeß Graf v AlvenslebenSchönborn

Herr v Alvensleben Es folgten dann die prinzlichen Mitglieder des
Ordens der Ordenshauptmann das Ordensſchwert in der Scheide
tragend die Spitze nach oben gerichtet Hieran ſchloß ſich nun der Groß
meiſter Prinz Albrecht begleitet von zwei Offizieren des Grenadier

grüßungs Cercle abhielt Nun bewegte ſich der Zug zur Schloßkirche aus
der die Klänge des 84 Pſalms Wie lieblich ſind Deine Wohnungen
Herr Zebaoth geſungen vom Berliner Domchor ertönten

Der Zug der Johanniter zur Kirche bot ein Bild von unvergleich
licher Pracht und Farbenfülle Die alte Architektur der Kirche in der
hellen Sonne die militäriſchen Geſtalten der Troßknechte maleriſch auf
ihre Lanzen und Schwerter geſtützt boten den Hintergrund Die Ritter
trugen über der rothen Uniform einen Mantel von ſchwarzem Moirée die
öſterreichiſchen Ritter trugen lange weiße Mäntel mit Schwarz Recken
haft nahmen ſich die Geſtalten der vier Offiziere aus die in der Tracht
des Deutſchen Ordens das ſchwarze Kreuz auf weißem Mantel mit ge
waltigem Schwert und Schild dem Kaiſer und dem Prinzen Albrecht
voranſchritten Der Herrenmeiſter trug über der Uniform einen langen
ſchwarzen Mantel deſſen Schleppe Pagen nachtrugen Der Kaiſer als
Hochmeiſter trug einen gleichen Mantel der ebenfalls von Pagen ge
halten wurde darüber einen Kragen von Hermelin auf dem Haupt einen

mit weißen Federn verbrämten ſchwarzen Hut Langſam und feierlich
bewegte ſich der Zug zur Kirche Hier herrſchte Kühle und mattes Licht
aus dem die bunten alterthümlichen Zierrathen hervorleuchteten

Am Eingange der Kirche empfing der Kaiſer die Geiſtlichkeit
darunter die Generalſuperintendenten D Dryander Braun und Doeblin
welche den Kaiſer nach dem Hochmeiſterſitz geleiteten auf dem der Kaiſer
und der Herrenmeiſter Platz nahmen Der Bläſerbund ſpielte Beethovens
Die Himmel rühmen des Ewigen Ehre und der Gottesdienſt begann

Nach Gemeindegeſang und Liturgie hielt Oberhofprediger D Dryander
die Weiherede an den Geſang der Gemeinde Großer Gott wir loben
Dich ſchloß ſich Weiheakt und Gebet den Schluß machte das Nieder
ländiſche Dankgebet Darauf ſetzte der Bläſerbund mit der Hymne von
Stadler ein und der Zug begab ſich nach dem Kapitelſaal hier wurden
die Mäntel abgelegt Dann ging es weiter durch den Weſtkreuzgang
Zwinger und Zugbrücke nach dem Hof des Mittelſchloſſes Thurmfanfaren
begrüßten hier den Zug dieſer bewegte ſich weiter durch die St Bartho
lomäuskapelle nach den Gaſtkammern wo die Ordensritter ihre Plätze
an de aftln angewieſen erhielten bei der Tafel machte der Blaäſerbund

die Tafelmuſik Die Tafeln waren mit Tafelſilber und beſonders mit
ſchweren alten Humpen beſetzt und mit friſchem Tannengrün geſchmückt

Bald nach Beginn des Mahles erhob ſich der Kaiſer zu einer
ſtimmungsvollen Anſprache über die Bedeutung des Tages Dieſelbe
lautet Durchlauchtigſter Herrenmeiſter Verehrte Brüder vom Orden
St Johanns Der heutige Tag hat im Einverſtändniß mit Meinem
Oheim auf Mein Geheiß den Orden St Johanns in Marienburg ver
ſammelt um mit Mir gemeinſam als Wirthe die Gäſte zu empfangen
die Wir zu Unſerer Freude heute unter Uns ſehen Seit Meinem Re
gierungsantritt iſt es das zweite Mal daß Wir Uns gemeinſchaftlich zu
ſammenfinden und es liegt Mir am Herzen dem Orden die vollſte Dank
barkeit und Anerkennung auszuſprechen für die treue und fleißige Arbeit

die er auf dem ihm vorgeſchriebenen Gebiete leiſtet und geleiſtet hat Jch
habe dem Zoll dieſes Dankes Ausdruck gegeben dadurch daß Jch in einer

s5ein Recht
Roman von Marie Diers

Fortſetzung

Heute wurde Hans Heydekamp wieder auf Urlaub im
Schloſſe erwartet Das lebhafte Treiben unter der Dienerſchaft
das ſolchem Empfang ſtets voranging das Laufen Trepp auf
Trepp ab die Veränderung in dem gleichmäßigen Stunden
getriebe des Tages und auch die gehobene Stimmung der Gräfin
die erhöhte Farbe ihrer Wangen alles dies wirkte anregend
wie jedes Mal

Vera hatte ein Gefühl wirklicher erwartungsvoller Freude
als ſie eine blumengefüllte Vaſe in Hans Zimmer ſtellte als
ſie ſich lauſchend vorbeugte bis ihr Ohr den Schall nahender
Räder erfaßte und dann wie ein Elſchen die Treppe hinunter
flog um die erſte zu ſein die der Tante die Borſchaft brachte

Er kommt er kommt
Jn dem großen Wohnzimmer des Pfarrhauſes brannte ſchon

die Hängelampe über dem runden Sophatiſch Jn der Ofenröhre
praſſelten die letzten diesjährigen Bratäpfel und um das frei
liegende Haus fegte der Sturm Elſe ſaß mit ihren beiden
jüngſten Schweſtern die eifrig über den Schulbüchern brüteten
am Tiſch Die ältere ſiebzehnjährige Hanna die kleine Gelehrte
wie ſie in der Familie hieß war vorhin durch den Papa deſſen
treuer Sekretär Vorleſer und Buchhalter ſie war zur Hilfe bei
ſeinen Kirchenrechnungen abgerufen worden

Elſes hübſches friſches Geſicht von dem glattgeſcheitelten
hellblonden Haar umrahmt ſah heute abgeſpannt aus und nur
langſam zogen die fleißigen Finger mit den verarbeiteten Nägeln
die Stopffäden durch ein ſchadhaftes Stück Wäſche

Es war nicht die tägliche Laſt des Haushalts die ſie drückte
Sie war an ſtete Arbeit gewöhnt und brauchte ſie Aber ſie
fühlte ſich müde und enttäuſcht

Es war diesmal das erſte Mal daß Hans auf ſeinem Be
ſuch nicht auch ins Pfarrhaus gekommen war Sie hatte über
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haupt garnicht daran gezweifelt daß er kommen würde Schon

geſtern zum Kaffee hatte ſie ihn felſenfeſt erwartet und extra

dazu ihren ſchönſten Strietzel gebacken
Und als nun Stunde auf Stunde verging und der

Abend dazu und dann wieder die unerſchütterliche Gewißheit
auf heute und wieder die Enttäuſchung

Nein ſie mochte garnicht daran zurückdenken Es waren
zu gräßliche Stunden geweſen Und dazu das dumme Gefrage
von den Kindern und ein paar erſtaunte Bemerkungen vom
Papa und dann fuhr das alberne Ding die Hanna mit
ein paar Neckereien dazwiſchen und in der Küche ſchimpfte
das taube Guſting über den verſchwendeten Strietzel

Jn ihrem ganzen Leben alle Mißgeſchicke in Küche und
Keller mitgerechnet hatte ſich Elſe noch nie ſo geärgert Der
Hans war doch zu unzuverläſſig ja ungezogen geradezu Sie
konnte ſich auch gar keinen Grund denken denn ſoviel Dumm
heiten er auch ſonſt machte vergeſſen hatte er ſeinen Beſuch
doch nie

Jetzt war er vielleicht ſchon fort oder ſonſt würde er morgen
früh fahren Jetzt wollte ſie auch gar nicht mehr warten
Damit that ſie ihm ja viel zu viel Ehre an

Ach wenn nur der ſchöne Strietzel nicht geweſen wäre
So nutzlos gebacken Und das alte Guſting mit ihrem Ge
jammer

Da klinkte die Hausthür und durch das ſtampfende Ab
treten zweier Füße auf der Strohmatte klang deutlich ein leiſes
Sporenklirren Die Backfiſche ſahen von ihren Büchern auf

Na da kommt er doch wohl noch riefen ſie
Elſa war emporgefahren ihr Geſicht war hellroth über

flammt Durch und durch ging ihr das leiſe vernehmliche
Klirren

Es klopfte raſch und in einen großen Militärmantel gehüllt
ſtand der junge Graf auf der Schwelle

Na nu endlich ſagte Elſe trocken
nichts von ihrer inneren Freude zu ſpüren
Sie wären ſchon weg

Wie werd ich denn ſagte Hans und legte Mantel und

An ihrem Ton war
Wir dachten

Mütze auf einen Stuhl Jch konnte nicht eher Jetzt muß
ich auch bald wieder weg Jch habe nicht lange Zeit

Elſe ſah ihn betroffen an Sein Weſen hatte etwas Haſtiges
und dabei Gedrücktes Als er in den Lichtkreis der Hänge
lampe trat und die Mädchen begrüßte ſah ſie daß er etwas
blaſſer ausſah als gewöhnlich

Nur ein paar Augenblicke ſagte er und ſetzte ſich wie
ein zur Familie Gehöriger in die Sophaecke Jch will auch
noch Jhren Papa begrüßen Er iſt wohl in ſeiner Stube ich
ſah da Licht

Elſe erbot ſich ihn zu holen während ſie Thee machte
Aber er wehrte ſo heftig daß es faſt unfreundlich ausſah

Eben komme ich vom Abendbrot wer kann denn immer
fort eſſen Und es iſt überhaupt ſehr ungemüthlich gleich
davonzulaufen wenn ich komme Erzählen Sie mir lieber wie s
allen geht

Elſe fiel die ſichtliche Gereiztheit in ſeinem Weſen auf Sie
ſetzte ſich und ſuchte im Verein mit den Backfiſchen ihm etwas
vorzuplaudern aber es gelang nicht recht Schon nach ein
paar Minuten ſtand er wieder auf

Jch gehe zu Jhrem Papa rüber ſagte er Jch muß
ohnedies eilen Aber während er ſich entfernte warf er Elſe
einen ſonderbar drängenden Blick zu ſodaß ſie ihm mit klopfen
dem Herzen in das Entree folgte

Es war ein quadratiſcher ziemlich kahler und kalter Raum
den ein Wandlämpchen mit einem winzigen Brenner nur ſchwach
erhellte Von hier aus führte die Hausthür gleich ins Freie

Jn der Mitte ſtand ein Tiſch mit einer Maniladecke Hans
blieb davor ſtehen und zog zerſtreut die Franſen durch ſeine
Finger Elſe beobachtete ihn mit wachſender Unruhe Da er
nicht ſprach fing ſie endlich ſelber an

Sie ſind wohl nicht ganz wohl Hans Es lag etwas
Sorgendes Mütterliches in ihrem Ton

Ach ſagte er ich es iſt ſo ne fatale Geſchichte
Scheußlich fatal Jch weiß mir garnicht zu helfen

Was denn Können Sie s mir nicht ſagen
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Seite 2 Sonnabend
Ordre an Seine königliche Hoheit dem Orden Mein Bildniß in ſeiner
Tracht verliehen habe damals in den Räumen von Sonnenburg
wo die Geſchichte des Ordens webt und lebt heute an denk
würdiger Stätte an der Wiege des Deutſchen Ordens Auf
fremdem heißem Boden zur Unterſtützung nothleidender deutſcher Brüder

gegründet an der Seite des Ordens St Johanns und des Tempelherrn
war ſein Zweck Jeruſalem die Freiheit wieder zu erſtreiten und die Grabes
kirche ein für allemal dem Kreuze zu erhalten Doch dieſe Hoffnung trat
nicht in Erfüllung denn ſchon bald nach der Gründung des Deutſchen
Ordens mußte das heilige Land der abendländiſchen Chriſtenheit als
territorialer Beſitz ein für alle Mal als verloren betrachtet werden Gewiß
wird damals mancher Ordensherr ſchmerzlich aufgeſeufzt und mancher
Deutſcher ſich gefragt haben Was wird nun aus uns werden Welche
Aufgaben müſſen wir uns ſtellen Jch meine aber daß gerade hier der
Finger der Vorſehung zu erblicken iſt Nicht auf fremdem Boden wo der
Europäer nicht heimiſch war und das Kreuz noch nicht feſten Boden geſaßt
hatte ſondern daheim an des Reiches Grenze da ſteckte die Vorſehung
dem Orden die Aufgabe Und wie hat er ſie erfüllt Das hat ein beredterer
Mund als der Meine Uns in herrlichen Worten in der Kirche geſchildert Er
haben und groß in allen ſeinen Arbeiten und in allen ſeinen Plänen ſowohl in
Bezug auf die Politik wie in Bezug auf ſeine Kriegszüge und ſeine
Bauten ſo ſtellt der Orden gewiſſermaßen die Blüthe deutſcher Leiſtungs
fähigkeit dar und durch die ganze Zeit des Mittelalters hindurch als die
kaiſerliche und die Reichs Herrlichkeit bald verblichen und dahinſchwanden

hat das deutſche Volk ſich an dieſen Brüdern und Kindern ſeines Stammes

gefreut und an den Leiſtungen des Ordens ſich erbaut Jch habe ſchon
einmal Gelegenheit genommen in dieſer Burg an dieſer Stelle zu be
tonen wie die alte Marienburg dieſes einſtige Bollwerk im Oſten der
Ausgangspunkt der Kultur der Länder öſtlich der Weichſel auch ſtets ein
Wahrzeichen für die deutſchen Aufgaben bleiben ſoll Jetzt iſt es wieder
ſo weit Polniſcher Uebermuth will dem Deutſchthum zu nahe treten und
Jch bin gezwungen Mein Volk aufzurufen zur Wahrung ſeiner nationalen
Güter Hier in der Marienburg ſpreche Jch die Erwartung aus daß
alle Brüder des Ordens St Johann immer zu Dienſten ſtehen werden
wenn Jch ſie rufe deutſche Art und Sitte zu wahren Und in dieſem
Wunſche und in dieſer Hoffnung erhebe Jch Mein Glas auf das Wohl
des Durchlauchtigſten Herrenmeiſters und des Ordens St Johann
Hurrah Hurrah Hurrah

Der Herrenmeiſter Prinz Albrecht erwiderte Eure Majeſtät haben
die Gnade gehabt zu geſtatten daß ich Namens des ganzen Ordens den
unterthänigſten Dank zu Füßen legen darf für die gnädigen Worte die
Eure Majeſtät ſowohl ſoeben in ſo erhebender Weiſe an uns gerichtet
haben wie auch für die gnädigen ſchriftlichen Worte die ich den
Johanniterrittern ſchon habe bekannt geben dürfen und in dknen eine
Anerkennung des Ordens ſtattgefunden hat die nach meinen und aller
Anderen Gefühlen wir erſt verdienen ſollen und zugleich den Dank für
die außerordentliche Auszeichnung durch Ueberſendung des Portraits das

für das Ordensſchloß in Sonnenburg beſtimmt iſt Eure Majeſtät wollen
geſtatten daß ich im Namen ſämmtlicher anweſenden Ritter und Aller die
hier nicht theilnehmen können die Ueberzeugung ausſpreche daß wenn
Eure Majeſtät an die Ordensritter ſich wenden und etwas befehlen wir
bereit ſind mit Allem was wir vermögen Eurer Majeſtät zu Dienſten
zu ſtehen Dieſe Verſicherung bekräftigen wir mit dem Rufe Seine
Majeſtät der Allerhöchſte Patron unſeres Ordens der Allerhöchſte Ritter
unſeres Ordens hurrah hurrah hurrah

Unmittelbar hieran ſchloß der Kaiſer ſeinen zweiten Trinkſpruch der
lautete Jndem Jch Namens des hier verſammelten Johanniter Ordens
die Herren des DeutſchherrenOrdens aus Wien und von BalleyUtrecht
begrüße ſpreche ich zunächſt Meine tief empfundene Trauer darüber aus

daß Erzherzog Eugen durch ſeinen Geſundheitszuſtand verhindert iſt hier
zu weilen Von dem Augenblicke an wo Jch Gelegenheit gehabt habe
das Intereſſe Seiner Kaiſerlichen Hoheit auf die Wiederherſtellung der
Bauten und auf die Geſchichte der Erneuerung der Marienburg hinzuweiſen
hat der Durchlauchtigſte Herr ſich mit größtem Intereſſe der Arbeiten an
genommen und ſie verfolgt Jch bitte Sie Seiner Kaiſerlichen Hoheit
Unſeren ehrerbietigften innigſten Gruß und Wunſch für baldige Herſtellung
übermitteln zu wollen Meine Herren im weißen Rock mit ſchwarzem
Kreuz Die großartige Geſchichte dieſes Ordens ſteht ſo markant in Wort
und Bild nicht zum Mindeſten in dieſen Räumen hier vor Unzs iſt ſchon
in ſo hervorragender Weiſe geſchildert worden daß Jch Mich enthalten
darf des Weiteren darauf einzugehen Jch möchte nur einen Punkt
betonen der Mir von höchſter Wichtigkeit ſcheint und das
iſt der daß die Tendenzen unter denen die Orden begründet wurden ein
und dieſelben geweſen ſind Das große herrliche Geſetz das unſer Er
löſer der Menſchheit gegeben das erhabene Geſetz der Bruderliebe vereint

die Orden welcher Konfeſſion ſie auch ſein mögen in dem großen Ziel

der leidenden Menſchheit beizuſtehen wo ſie können und damit das Werk
der Erlöſung der Menſchheit dem Vorbilde unſeres Heilandes folgend
weiter zu fördern So wie wir heute in der alten Marienkirche unſere
Knie gemeinſam gebeugt haben vor einem Allerhöchſten dem wir Alle
verantwortlich ſind und unter deſſen Schutz wir ſtehen ſo möge die ge

meinſame Arbeit der Orden gefördert werden ſei es auf dem Schlacht
felde ſei es im Krankenhauſe ſei es auf dem Gebiete der Erhaltung von
Sitte und Art und zum Schutze alles deſſen was gut deutſch iſt hier
und jenſeits der Grenze Der Kaiſer fuhr ſodann in engliſcher Sprache
fort begrüßte die Herren der engliſchen Deputation und trug ihnen Grüße
an den König von Großbritannien und Jrland auf Dann ſagte der
Kaiſer Wir aber erheben unſere Gläſer und trinken auf das Wohl unſerer
Gäſte Sie leben hoch hoch hoch

Hierauf erhob ſich der General der Kavallerie Freiherr v Bechtols
heim zu folgendem Toaſt Eure Majeſtät geſtatten Allergnädigſt daß ich
für die dem Hoch und Deutſchmeiſter Erzherzog Eugen von Oeſter
reich und für die dem geſammten Deutſchen Ritterorden ſo huldvoll ge
widmeten Worte unſeren ehrerbietigſten und unterthänigſten Dank im
Namen des Hoch und Deutſchmeiſters und im Namen des geſammten
Deutſchen Ordens ausſpreche Wir danken Ew Majeſtät dafür daß Aller
höchſtdieſelben geruht haben in hoher erhabener Förderung der deutſchen
Kunſt die alte Marienburg in ſo glänzender Weiſe wiedererſtehen zit laſſen
ein weithin leuchtendes Denkmal der ritterlichen Hochherzigkeit Ew Majeſtät

Der alte Deutſche Ritterorden hatte mit der Niederkämpfung des Heiden
thums in dieſen Landen ſeine Beſtimmung erfüllt und friedlich konnte er
ſich ſeiner urſprünglichen Aufgabe ſamariteriſcher Barmherzigkeit wieder
zuwenden die er ſeit Anfang ſeines Beſtehens im heiligen Lande aus
geübt hatte Geruhen Ew Majeſtät für die höchſt erhabene Fürſorge
mit der Sie die Marienburg als Symbol Hort und Bollwerk deutſcher
Treue den kommenden Jahrhunderten und Geſchlechtern in ſo ſtrahlendem

Glanze geſichert haben unſeren allerunterthänigſten Dank entgegenzunehmen
indem ich das Glas erhebe mit dem aus unſer aller Herzen Tiefe kommenden
Nufe Seine Majeſtät der Kaiſer die Kaiſerin und das geſammte Herrſcher

haus hoch hoch hoch

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 5 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin weilten heute in Marienburg anläßlich des Ordensfeſtes das
wie an anderer Sielle berichtet in glanzvoller Weiſe verlaufen iſt Um
4 Uhr 30 Min Nachmittags erfolgte die des Kaiſerpaares nach
Cadinen Jn den Straßen bildeten wiederum die Kriegervereine und die
Schulen Spalier der Wagen wurde von einer Eskorte wie bei der An
kunft begleitet

Jn Mannheim iſt am Donnerstag in Anweſenheit des Groß
herzogs der Großherzogin des Erbgroßherzogs und der Erbgroßherzogin
die land wirthſchaftliche Ausſtellung feierlich eröffnet worden Der
Großherzog begrüßte in einer Rede die Mitglieder der Deutſchen Land

wirthſchafts Geſellſchaft im badiſchen Lande in der er deren Verdienſte um
die Land wirthſchaft hervorhob und mit freudiger Genugthuung ſeſtſtellte
daß dem Gedeihen eines Mittelpunktes von Jnduſtrie und Handel wie
Mannheim keineswegs der Rückgang der Landwirthſchaft in den um
liegenden Bezirken gegenüberſtehe Die Rede ſchloß mit einem Hoch auf
den Kaiſer

Der offiziös bediente Hamb Korr dementiert die
Nachricht von einem unmittelbar bevorſtehenden Rücktritt des preu
ßiſchen Eiſen bahnminiſters Das Blatt ſchreibt weiter Es ſcheinen
gewiſſe Hintermänner ein beſonderes Jntereſſe an dem Rücktritt zu haben
indeſſen können wir verſichern daß weder Herr v Podbielski noch der
mehrfach genannte General Schubart als Kandidaten für die Nachfolge
ſchaft in Betracht kommen dürften Der kommende Mann dürfte wohl
mit Sicherheit im Eiſenbahnreſſort ſelbſt zu ſuchen ſein indeſſen hat das
Suchen noch gute Weile Herr v Thielen erfreut ſich hoffentlich noch
lange ſo guter Geſundheit und Arbeitsfreudigkeit wie er es gerade gegen
wärtig thut

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Vorſchrift des
Strafgeſetzbuches über die Beſtrafung des groben Unfugs iſt
bekanntlich in der Rechtſprechung der Untergerichte vielfach eine Aus
eins zu Theil geworden nach der es zuläſſig wäre jede Art von Un
gebühr die nicht durch andere Vorſchriften beſonders unter Strafe geſtellt
iſt als groben Unfug zu beſtrafen Die Rechtſprechung des Reichsgerichts
hat neuerdings mehrfach Gelegenheit gehabt die Tragweite der bezeichneten
Vorſchrift ſchärfer zu begrenzen Wiederholt iſt vom Reichsgerichte der
Standpunkt vertreten worden daß nicht jede grobe ungebührliche Hand
lung durch die das Publikum in ſeiner Allgemeinheit unmittelbar be
läſtigt oder gefährdet werde die Strafbarkeit begründe vielmehr müſſe
als weiteres Erforderniß hinzutreten daß die Handlungsweiſe des Thäters
ſich zugleich als eine Störung oder Gefährdung des äußeren Be
ſtandes der öffentlichen Ordnung darſtelle ähnlich wie es bei un

Erregung ruheſtörenden Lärms der Fall ſei die in derſelben
orſchrift mit Strafe bedroht werde Jm Jntereſſe einer gleichmäßigen

Durchführung dieſer Grundſätze haben auf Erſuchen des Reichsjuſtizamts
die Jnſtizverwaltungen der einzelnen Bundesſtaaten die Beamten der
Staatsanwaltſchaft angewieſen bei der Erhebung von Anklagen
wegen groben Unfugs die in der Rechtſprechung des Reichsgerichts

GeneralAnzeiger für alle und den Saalkreis 7 Juni r 131zum Ausdruck gekommenen Grundſätze ſich ſtets genau zu vergegen
wärtigenD Der vierte Kongreß der chriſtlichen Gewerkſchaften
Deutſchlands findet Ende dieſes Monats und Anfangs Juli in
München ſiatt Gleichzeitig tagt dann dort der gern des chriſt
lichen Gewerkſchaftskartells jn Bayern und der Verbandstag des chriſilich
ſozialen Verbandes der nichtgewerblichen Arbeiter und Arbeiterinnen
Dentſchlands Anläßlich der Eröffnung des Kongreſſes veranſtalten die
chriſtlich organiſierten Arbeiter Münchens am 29 Juni große
Arbeiterverſammlung zu der bedeutende Sozialpolitiker Deutſchlands alz
Redner gewonnen ſind

Frankreich
Zur Miniſter Kriſis

Paris 5 Juni Der Präſident der Republik empfin
heute Vormittag Briſſon um ihm die Kabinetsbildung anzubieten
Briſſon lehnte jedoch mit Dank ab unter Hinweis auf ſein Be

Senator Combes

dürfniß in den Reihen der radikalen Partei zu verbleiben und Zeit zu
gewinnen um die beſonderen Verhältniſſe ſeines neuen Marſeiller Wahl
kreiſes zu ſtudieren Nach dieſer Ablehnung und auf Briſſon s Empfehlung
berief Lonbet den Senator Combes und dieſer hat den Auftrag zur
Kabinetsbildung angenommen

Kundgebung des Herzogs von Orleans
Der Herzog von Orleans richtet an die Vorſitzenden der

Royaliſtenausſchüſſe ein Schreiben worin es heißt Wo bei den
Wahlen kein royaliſtiſcher Bewerber auftrat da haben die Royaliſten doch
einen hervorragenden Antheil an dem Kampfe gegen den Regierungs
republikaner genommen und ohne ihre Unterſtützung iſt kein Oppoſitions
Abgeordneter in die Kammer gelangt Trohß löblicher Anſtrengung der
Minderheit wird die neue Kammer das Werk der nationalen Zerſetzung
das dem Republikanismus eigenthümlich iſt nur fortſetzen können Nur
die Rückkehr zur monarchiſchen Ueberlieferung kann Frankreich
vor dem ſonſt unabwendbaren Niedergang bewahren Wenn man be
hauptet ich wollte nicht regieren ſo fügt man mir die ſchwerſte Be
leidigung zu Jch werde durch meine Thaten zeigen daß der Zweg
meines Lebens die Wiederaufrichtung des Thrones iſt

Großſzbritannien
Londonu 5 Juni Die Times meldet aus Pretoria vom

2 Juni Die Buren in Vereeniging haben eine Anerkennung ihrer
Niederlage in der Reſolution ausgeſprochen welche der Vollmacht der
Delegierten das Uebergabe Dokument zu unterzeichnen vorausgeſchickt iſt
In dieſer Reſolution wird erklärt daß ſie nur eingewilligt hätten ihre
Unabhängigkeit aufzugeben weil die engliſche Regierung darauf beſtanden
habe nicht mehr weiter zu verhandeln ſondern die Bedingungen zu dik
tieren ferner in Anbetracht der Verluſte welche ſowohl die Buren wie
auch die Engländer erlitten hätten und der Unmöglichkeit die in Kriegs
gefangenſchaft Gerathenen je wieder zurückzuerlangen ſowie endlich zu dem
Zweck den Weiterbeſtand ihrer Rechte zu ſichern Ob der Jnhalt der
Reſolution richtig wiedergegeben oder im Chamberlain ſchen Sinne
tendenziös verändert iſt iſt zur Zeit nicht feſtzuſtellen Red

Die Waffenſtreckung in Transvaal und dem Oranjeſtaat an deren
Vermittlung ſich außer den Hauptgeneralen Kommandant Beyers im
äußerſten Norden Kommandant Müller in der Gegend von Steenkops
berg und Kommandant Viljoen im Bezirk von Pilgrims Reſt betheiligen
werden wird nach einer Schätzung des Standard Korreſpondenten in
Pretoria etwa zehn Tage in Anſpruch nehmen Die Kapitulation der in
der Kapkolonie ſtehenden Kommandos wird im Oſten von Hertzog
im Weſten von Smuts in die Wege geleitet dürfte aber erheblich
länger dauern Jnnerhalb der früheren Republiken wird der
akute Mangel an Nahrungsmitteln die Waffenſtreckung der Kommandos
beſchleunigen Drei Kommandos aus der Gegend von Heidelberg haben
bereits durch Delegierte um ſchnelle Ueberſendung von Lebensmitteln
und Kleidern gebeten da ſie von allem entblößt ſeien Bevor nicht die
Lebensmittelzuführ zuverläſſig geregelt iſt kann auch der dringende Wunſch

Er ſah ſie an Jhr Geſicht war halb im Schatten Dann
trat er näher und wie er öfter that in den Ton der Kindheit
zurückfallend rief er Ja Dir kann ich s vielleicht ſagen
Aber ſetzte er ſchnell verdüſtert wieder hinzu Du verſtehſt
ſolche Sachen auch nicht Du verdammſt mich einfach und
damit iſt s gut

Pfui Hans
Na dann wollen wir mal gleich fehen ob ich nicht recht

habe Guck mir mal gerade ins Geſicht Jch na ich
brauche Geld

Geld Hans Du machſt Spaß
Jawohl mache ich Spaß ſagte er wüthend Wie kann

ſich auch ſolch dummes kleines Mädchen das nie über ihr
Dorf hinauskam vorſtellen daß man auch leben muß Und
zum Donnerwetter ich bin doch auch jung und alle meine
Kameraden machen s ebenſo Leutnantsſchulden ſind keine
Schande

Schulden haſt Du rief Elſe erſchrocken Aber dann
ſag s doch Deiner Mutter

Aber

zu leid
Das wollte ich ja Nur darum kam ich ja her

weiß Gott ich bring s nicht fertig Sie thut mir
Sie ahnt ſowas ja nicht Du kennſt Doch auch unſere Ver
hältniſſe ſeit dem großen Krach Aber ſagen wollt ich s ihr
doch Und denk Dir da fing ſie heute bei Mittag an und
lobte mich daß ich ſolch braver Menſch wäre Sie leſe ſo
oft von Schuldenmachen und Erſchießen und all ſolchem
Elend Und ich machte ihr ſolche Freude und lebte ſo ſolide
Sie würde ja auch kaum wiſſen was anfangen wenn auch
ich leichtſinnig würde Wie ſie das ſo ſagte das ging mir
ordentlich durch Da konnte ich nichts mehr ſagen

Wieviel iſt s denn fragte Elſa kleinlaut
Ach Hans hatte wieder die Franuſen ergriffen und

ſpielte haſtig und geſenkten Blicks damit So auf den Pfennig
weiß ich s nicht die Zinſen ſind ſo hoch aber davon ver
ſtehſt Du ja nichts

Aber ſo ſag s doch

Na ſo an die 10000 Mark
Hans ſchrie ſie laut auf Er trat unwillig einen Schritt

näher

Sei doch ſtill Man hört Dich ja Du brauchſt Dich
garnicht ſo zu haben im halben Jahre werd ich majorenn und
dann kann ich s ja abgeben Aber peinlich iſt s immer Und
die Zinſen wachſen ja ſo an Und dann vorige Woche
da habe ich eine Bagatellſchuld gemacht lächerlich kaum zu
erwähnen Die iſt morgen Mittag fällig Mein Ehrenwort ſteht
drauf Und kurz ehe ich das verſpielte hatte mir Mama ein
paar hundert Mark geſchickt die hatte ich dem Juden gegeben
damit er ruhig war Und wenn ich ſie nun nach kaum acht
Tagen wieder bitte

Wieviel iſt denn das letzte forſchte Elſe in AngſtAch kaum in den Mund zu nehmen 102 Mark

Aber Hans wie kannſt Du denn das alles nur thun
Du biſt ja ein ganz ſchlechter leichtſinniger Menſch Ja ſieh
mich nur böſe an ich nehm s doch nicht zurück Du biſt ganz

t gar ſchlecht und leichtſinnig Wenn Du mein Sohn
wärſt

Was dann fragte Hans
aus ſeinen Mienen geſchwunden
ſchwarzen Schnurrbart zuckten

Dann dann gäbe ich Dir eine Ohrfeige rief Elſe
in vollem Zorn

Ach bitte bitte thu bat er entzückt Sein erglühtes
Geſicht näherte ſich ihr Aber ſie wandte ſich ab

Hans kannſt Du dabei noch ſpaßen
Jhr ernſter Anruf brachte ihn wieder zu ſich

Der gedrückte Ausdruck war
Die Lippen unter dem kleinen

Ach Elſe
ich bin ja auch ſo verzweifelt daß ich mich erſchießen möchte
Rathe mir doch hilf mir

Wie kann ich ſagte ſie dumpf
ich könnte und Du Dich beſſern würdeſt
nicht

Dein Papa auch nicht Nur borgen 100 Mark Das

Jch thät s ja wenn
Aber ich kann ja

andere muß dann bleiben bis zum Herbſt und Jhr kriegt s dann
auch wieder

Ach Haus was für Reden Papa Du weißt doch wie
knapp es bei uns iſt Aber Du haſt doch Freunde können
die nicht

Ach das verſtehſt Du ja nicht Die habe ich ja zum
Theil ſchon und dann in dem kleinen Neſt iſt gleich
alles ſo publik Ach es iſt zu ekelhaft Jch weiß nichts mehr
Jch erſchieß mich

Sprich nicht ſo dumm ſagte Elſe ſtreng
Ach dumm rief Hans verzweifelt Du haſt gut reden

Jch weiß nicht was ich machen ſoll Jch bin ja kein Betrüger
ich will ja alles wiedergeben Und wenn mir keiner hilft muß
ich s doch meiner Mutter ſagen

Nein nein das geht nicht rief Elſe Das darfſt Du
ihr nicht anthun nach allem was ſie ſchon erfahren hat
Lieber will aber nein aber wenn ich denke nicht
wahr Hans Du erſtatteſt es doch zurück

Was denn was ſtammelte er
Ja ſieh ehe ich zugebe und wenn Du mir hoch

und heilig verſprichſt daß Du nie nie wieder ſpielen willſt
ich habe da doch weißt Du von meiner ſeligen Mutter

der Goldſchmuck das iſt ein uraltes Erbſtück ſie hat s nur
einmal getragen bei ihrer Hochzeit o Gott Hans wenn
ſie das wüßte nein es geht doch nicht

Hans ſah ſie an Er wagte nicht ſie zu drängen
Jch meinte natürlich nur verſetzen ſprach Elſe

ſtockend weiter Mutter erzählte uns immer ihr Großvater
habe den Schmuck in den Freiheitskriegen verſetzt und da hat
er glaube ich fünfzig oder ſechzig Thaler dafür bekommen Es
iſt alles echt die beiden Broſchen die Halskette und die Arm
bänder und dann noch die Ohrringe und ein Diadem Und
die Aelteſte bekommt es immer ach Hans mir iſt als
thäte ich eine Sünde

Fortſetzung folgt
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Menrder Burenfrauen und Kinder aus den Concentrationslagern erlöſt zu

Sonnabend

werden nicht erfüllt werden unächſt ſind Ma von hölzernenHütten beſtellt worden die den in den äußeren ten nen Ge

weſenen als Obdach bis zum Wiederaufbau ihrer Häuſer mitgegebenwerden Zur Neuverforgung der Burenfarmen mit Vieh PFeabſichügt die

engliſche Verwaltung ihnen zunächſt alle entbehrlichen Remonten zu
m er Jmport von anderem Vieh wird in großem Umfange noth
wendig ſein

Nach Utrechter Meldungen ſollte Präſident Krüger in Folge der
niederſchmettern den Nachricht vom bettlägerig geworden und
es nicht ausgeſchloſſen ſein daß dieſer jähe Zuſammenbruch aller Hoff
nungen bei dem hart geprüften Manne eine Kataſtrophe herbeiführe Ent
gegen dieſer Nachricht erfährt das Neut Bur von wohlunterrichteter Seite
m Haag daß der Präſident ſich guter Geſundheit erfreue

e LokalesSeyr Nachdruck unſerer Origingl Lokal Verichte in nur mit Quellenangade geſlattet

Halle 6 Juni
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 9 Juni Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Genehmigung zur Abänderung des Bauprojekts der Turnhalle in
Giebichenſtein

2 Vergebung von 6 Bauſtellen am Böllbergerwege auf Grund des
Erbbaurechts

3 Vermiethung eines Ladens im Rathhauſe
4 Ankauf des Grundſtücks Mansfelderſtraße Nr 66 ſowie Verkauf

deſſelben und des daneben an der Robert Franzſtraße belegenen
Baulandes

b Herſtellung eines Thonrohrkanals auf dem großen Berlin
6 Bewilligung von Mitteln zur Benutzung der Frönicke ſchen Bade

anſtalt als Freibad
7 Petition betr den Ankauf des Grundſtücks Ritterſtraße Nr 17
8 V des Armenhauſes in Cröllwitz und Bau einer Bedürfniß

anſtalt
9 Umpflaſterung von Theilen der Henrietten und Hermannſtraße

ſowie der Salzſtraße und Fluthgaſſe
10 Bewilligung eines Jahresbeitrages für den Gefängnißverein der

Provinz Sachſen
11 Regulierung der Penſionsverhältniſſe des Herrn Stadtſchulraths

Geſchloſſene Sitzung
12 Wahl eines unbeſoldeten Stadtraths
16 Zurücknahme einer Klage

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion hatte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung mit
einem Antrage auf Regulierung der Penſionsverhältniſſe des Herrn Stadt
ſchulrath Brendel zu beſchäftigen Bei der Feſtſetzung des Gehalts des
Herrn Stadtſchulraths iſt ſeiner Zeit die auswärtige Dienſtzeit angerechnet
worden es iſt aber unterlaſſen gleichzeitig die Penſionsverhältniſſe ent
ſprechend zu regeln ſo daß Herr V erſt nach zurückgelegtem 70 Lebens
jahre Anſpruch auf die geſetzliche Höchſtpenſion haben würde Die Kom
miſſion beſchloß dem Plenum der Stadtverordneten Verſammlung zu
empfehlen die Penſionsverhältniſſe ſo feſtzuſetzen daß Herrn Brendel mit
dem 57 Lebensjahre die Höchſtpenſion zuſteht Der Magiſtrat beantragt
ferner auch die Penſionsverhältniſſe der übrigen beſoldeten Magiſtrats
mitglieder ähnlich zu regeln Dieſer Antrag fand Zuſtimmung Weiter
genehmigte die Kommiſſion daß das Armenhaus in Halle Cröllwitz ab
gebrochen und an der Stelle eine Bedürfnißanſtalt für Männer und
Frauen errichtet wird Zu dem Zwecke wurden 4500 Mk bewilligt
ferner der Gefängniß Geſellſchaft für die Provinz Sachſen und das Herzog
thum Anhalt ein Jahresbeitrag Ein Abkommen wegen Benutzung der
Frönicke ſchen Badeanſtalt in Trotha als Freibad wurde genehmigt danach
hat die Stadtgemeinde 350 Mk an den Beſitzer als Entſchädigung zu
zahlen Endlich genehmigte die Kommiſſion einen Antrag wegen Ver
miethung eines Ladens an die Firma Steinbrecher K Jasper ſowie den auf
Bewilligung von 600 Mk zu Kanaliſationsarbeiten auf dem gr Berlin

Die Handelskammer hat am Mittwoch den 11 Juni Vor
mittags 101 Uhr im Sitzungsſaale der Handelskammer Franckeſtraße 5
eine öffentliche Sitzung mit folgender Tagesordnung Neuwahl des Vor
ſtandes Beeidigungen von Sachverſtändigen Berichterſtattung über die
Sitzung des Verbandes mitteldeutſcher Handelskammern in Hildesheim am
19 und 20 April Berichterſtatter Herr Kommerzienrath Steckner
Berichterſtattung über die Sitzung der Sonderkommiſſion des Deutſchen
Handelstags betr den Verkehr mit Getreide am 22 März Bericht
erſtatter Herr Dr Pfahl Berichterſtattung über die Sitzung des Be
zirkseiſenbahnraths zu Magdeburg am 28 Mai Berichterſtatter Herr
Guido Müller Einführung von 125 Gramm und 250 Gramm
Gewichten Berichterſtatter Herr Stadtrath Werther Sonſtige Anträge
und Verſchiedenes

Städtiſche Sparkaſſe Jm Monat Mai ds Js geſtaltete ſich
der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen Ende April ds Js
34 760 096,12 M gegen 30 460 042,44 M im Vorjahre Einzahlungen
im Mai 934 497,34 M gegen 747 054,03 M im Vorjahre zuſammen
35 694 593,46 M gegen 31 207 096,47 M im Vorjahre Rückzahlungen
im Mai ds Js 995 341,36 M gegen 870 451,09 M im Vorjfjahre
Beſtand Ende Mai ds Js 34699 252,10 M gegen 30 336 645,38 M
im Vorjahre

Halleſche Packetfahrt Geſellſchaft Wie in anderen Groß
ſtädten iſt jetzt auch in Halle eine Packetfahrt Geſellſchaft gegründet worden
Damit dürfte einem alten und dringenden Wunſche unſerer Geſchäftswelt
Rechnung getragen ſein Die Geſchäftsräume der Geſellſchaft befinden
ſich in dem Grundſtück Ranniſcheſtraße 3 Näheres iſt aus dem heutigen
Jnſerat zu erſehen

Verpflichtung zum Feuerlöſchdienſt Der Bürgermeiſter zu
Salzpforten hatte eine Spritzenprobe anberaumt zu welcher auch der
Ackerbürger Töckner eingeladen war Töckner welcher im Falle des Aus
bruches eines Brandes zur Leiſtung von Spanndienſten verpflichtet iſt
erſchien nicht weil er glaubte daß der zur Leiſtung von Spanndienſt
Verpflichtete keinen Handdienſt zu verrichten braucht und weil er der
Meinung iſt daß der Bürger nur bis zu ſeinem 40 Jahr zum Spritzen
dienſt verpflichtet iſt und ältere Perſonen nur im Bedarfsfalle herangezogen
werden ſollen Der Bürgermeiſter behauptet daß zu der fraglichen
Spritzenprobe aber der Fall des beſonderen Bedarfs vorgelegen habe
Töckner erhielt für ſein eigenmächtiges Ausbleiben einen polizeilichen
Strafbefehl auf Grund der Oberpräſidial Verordnung vom 22 September
1899 Auf den von ihm erhobenen Widerſpruch verurtheilte das Schöffen
gericht zu Bitterfeld den Angeklagten zu 5 Mk eventl 1 Tag Haft und
die vierte Strafkammer des Landgerichts zu Halle verwarf die von Töckner
eingelegte Berufung Hiergegen ergriff Töckner das Rechtsmittel der Re
viſion Der Oberſtaatsanwalt trat derſelben bei weil nach der Ober
präſidial Verordnung Spritzenproben nur durch den Amtsvorſteher nicht
aber durch den Bürgermeiſter angeordnet werden dürfen und beantragte
Aufhebung des angefochtenen Urkheils und Zurückverweiſung der Sache
n die Vorinſtanz Der Strafſenat des Kammergerichts ging über
dieſen Antrag hinaus indem er nach Aufhebung des Berufungsurtheiles
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Grosse Auswaunl
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Knaben erlitten zum Glück nur Hautabſchürfungen

den h freiſprach und der Staatskaſſe ſämmtliche Koſten des
Verfahrens en der der Vertheidigung auferlegte Er adopierte
die Ausführungen des Oberſtaatsanwalts nahm aber auch noch an daß
die S ehung von Perſonen über 40 Jahre nur für den Fall des Aus
bruches eines Brandes a aber bei einer Spritzenprobe zuläſſig ſei

Dentſcher Radfghrer Bund Es iſt vielfach der Wunſch ge
änßert die Einzelfahrer des D R B in hieſiger Stadt und der nächſten
Umgebung zu einer loſen Vereinigung zuſammenzuſchließen Zur Be
ſprechung dieſer Angelegenheit iſt eine Verſammlung auf Sonnabend den
7 d Mis Abends 9 Uhr in der Aktienbrauerei anberaumt zu welcher
Einzelfahrer eingeladen ſind

Der Lehrerverein für Naturkunde Bez Verein Halle a
hielt eine Sitzung im Evang Vereinshauſe ab in welcher Herr Biele
feld über die Ueberwinterung unſerer Waſſerpflanzen ſprach Der Vor
tragende erläuterte zunächſt die biologiſchen Eigenthümlichkeiten der Waſſer

pflanzen und theilte ſie nach ihrer Lebensweiſe in Tauchpflanzen und
Schwimmpflanzen ein Erſtere entbehren ganz der Athemöffnungen letztere
dagegen haben ſolche auf der Oberſeite ihrer Schwimmblätter Die Ober
fläche dieſer Blätter iſt nicht netzbar und in der Mitte etwas erhöht ſo
daß die Spaltöffnungen durch darauf fallende Waſſertropfen nicht ver
ſchloſſen werden können Sehr intereſſant und mannigfaltig ſind die Ein
richtungen der Waſſerpflanzen welche Schutz gegen Erfrieren bieten
ſollen Jm Allgemeinen ſindet gegen die eindringende Kälte des Winters
ein Unterſinken der Waſſerpflanzen in die Tiefe ſtatt bei manchen ſinken
die ganzen Stöcke auf den Grund des Gewäſſers um erſ im nächſten
Frühjahr wieder aufzuſteigen bei anderen bilden ſich dagegen dicht be
blätterte Sproſſe ſogen Winterknospen welche ſich von der Mutterpflanze
ablöſen abwärts ſinken und ſich in den Schlamm bohren wo ſie voll
ſtändig vor Froſt geſchützt ſind Herr Müller machte ſodann noch
einige Mittheilungen über die Verbreitung der Malariag Herr Haupt zeigte
einige Jchneumoniden und Herr Maſchinenmeiſter Klein einen aus den
chileniſchen Hochgebirgen ſtammenden Lukaniden

Zoologiſcher Garten Der Trubel den die indiſche Ausſtellung
mit ſich bringen mußte iſt nun glücklich vorüber und es freuen ſich deſſen
in erſter Linie alle Diejenigen die den Garten regelmäßig zu ihrer Er
holung aufſuchen und auch einen gewiſſen Werth auf gute Concertmuſik
legen Geſtern Nachmittag concertierte die hier nicht fremde Kapelle der
Naumburger Artillerie und am Sonnabend wird am Nachmittag und
Abend die vorzüglich geſchulte bei uns aber wenig bekannte Halberſtädter
Militärkapelle bei erhöhten Eintrittspreiſen 1 Mk bez 50 Pf concertieren
Auch das für Sonntag Nachmittag und Abend in Ausſicht ſtehende
Concert der Mansfelder Militär Muſik Schule unter Leitung des Herrn
Kgl Muſikdir Theodor Kluß dürfte allgemeines Intereſſe finden

Auszeichning Dem Bahnhofs Reſtaurateur Riffelmann hier
ſelbſt iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verliehenen Fürſtlich
ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes vierter Klaſſe ertheiltHoflleferant Der Hotelbeſitzer Fritz Rahne Hotel Kaiſer

Wilhelm iſt zum Hoflieferanten des Herzogs von Anhalt ernannt
worden

Der Preußiſche Beamtenvereiu wird ſein diesjähriges Sommer
feſt am Sonnabend den 9 Auguſt in üblicher Weiſe in der Saalſchloß
brauerei abhalten

Das Bürger Rettungs Jnſtitnt hält ſeine Monats Conferenz
Verſammlung Dienstag den 10 ds Mits Nachmittag 6 Uhr im Raths
keller Reſtaurant ab

Sonderfahrten zur Kieler Woche Die in den beiden Vor
jahren vom Deutſchen Flotten Verein unter zahlreicher Betheiligung ver
anſtalteten Sonderfahrten zur Kieler Woche werden anch in dieſem Jahre

wieder ſtattfinden Zunächſt ſind zwei ſolcher Fahrten in der Zeit vom
29 Juni bis zum 4 Juli geplant deren eine A von Berlin über
Bremen Bremerhaven Helgoland Hamburg Kiel nach Berlin zurück
führt die andere B in umgekehrter Folge von Kiel nach Bremen Auf
beiden Fahrten werden beſucht Bremen und ſeine Sehenswürdigkeiten
Bremerhaven dort Beſuch der Anlagen des Norddeutſchen Lloyd des
Kaiſerhafens der Schleuſen des großen Trockendocks der großen Krähne
der Lioydhalle der Schleppverſuchsſtation e Feſteſſen an Bord der
Schnelldampfer des Norddeutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm der Große
Tour A oder Kaiſerin Maria Thereſia Tour Uebernachtung und
Frühſtück an Bord dieſer Dampfer und Beſichtigung derſelben unter Führung
der Kapitäne und Offiziere Fahrt nach Helgoland auf einem Salondampfer
des Norddeutſchen Lloyd Jn Helgoland Beſichtigung aller Schenswürdigkeiten
wie des Leuchtlhurms des Nordſeemuſeums der Gaetkeſchen Vogelſammlung

des Badehauſe des Nationaltanzes im Grünen Waſſer und in der
Meereswoge u ſ w Rundfahrt um die Jnſel Jn Hamburg Be

ſichtigung des Hafens und der Sehenswürdigkeiten und Ausflug nach
Blankeneſe Jn Kiel Beſichtigung der Kriegsſchiffe der Regatten der
Werften Kaiſerliche Werft GermaniaWerft Howaldtswerke des Handels
hafens Beſuch Ellerbecks Kieler Sprotten Fahrten zum Kaiſer Wilhelms
Kanal bis zur Levensauer Hochbrücke nach Friedrichsort in die Eckern
förder Bucht nach dem Oſtſeebad Laboe u ſ w Der Preis für die
Theilnahme an einer dieſer ſechstägigen Fahrten beträgt nur 125 Mk
von Berlin und nach Berlin zurück auf der Eiſenbahn II zu Schiff
I Klaſſe einſchließlich Fahrgeld Unterbringung Verpflegung ohne Getränke
Trinkgelder u ſ w Dieſenigen die ſich erſt in Bremen Tour A oder
in Kiel Tour B anſchließen wollen zahlen nur 100 Mk Anmeldungen
ſind bis ſpäteſtens zum 15 Juni zu richten an Herrn Generalmajor z D
Baath hierſelbſt Mühlweg 49 Sofern mindeſtens 30 Perſonen von
Halle gemeinſam nach Berlin fahren tritt auch für die Eiſenbahnfahrt
von Halle nach Berlin eine Preisermäßigung von 50 Proz ein

Tödtlich verunglückt Als geſtern Vormittag in der Leutert ſchen
Maſchinenfabrik ein etwa 15 Centner ſchweres Eiſenſtück mittels eines
Flaſchenzuges in die Höhe gezogen werden ſollte riß die Kette und die
ſchwere Laſt ſtürzte wieder herunter Durch den Aufprall wurde eine
Bohle in die Höhe geſchleudert die den Arbeiter Ernſt Kühne ſo wuchtig
vor den Kopf traf daß er beſinnungslos hinfiel Der Verletzte wurde
ſofort in das Diakoniſſenhaus gebracht wo er heute Morgen ver ſtorben
iſt ohne daß er vorher das Bewußtſein wieder erlangt hatte

Menſchenauflauf Geſtern Nachmittag zwiſchen 4 und 5 Uhr
ſchwamm in der wilden Saale an der Robert Franzſtraße ein Holzſtück
an das eine Schnur befeſtigt war Da Vorübergehende das Holzſtück für
einen großen Fiſch hielten ſo ſammelten ſich etwa 200 Menſchen an die
durch die Polizei zerſtreut werden mußten

Hilflos aufgefunden Der Tiſchler Sommer Schillerſtraße 40
wurde geſtern Abend um 10 Uhr am Waſſerthurm auf dem Roßplatz
in hilfloſem Zuſtande aufgefunden Sommer blutete ſtark im Geſicht er
wurde zunächſt nach der Polizeiwache gebracht woſelbſt er angab von
Krämpfen befallen zu ſein und ſich jedenfalls dadurch die leichte Verletzung
zugezogen habe Er wurde nachdem er von Seiten der Feuerwehr
gereinigt und verbunden war nach ſeiner Wohnung gebracht

Krämpfe Als geſtern Abend der Arbeiter Z aus der Lüttig ſchen
Schneidemühle kam wurde er in der Trothaerſtraße plötzlich von Krämpfen
befallen und blieb ungefähr 15 Minuten auf dem Trottoir liegen bis er
ſich wieder ſo weit erholt hatte daß er ſich mit Unterſtützung einiger
Kameraden in ſeine Wohnung begeben konnte

Umgefahren Vor dem Grundſtück Ludwig Wuchererſtraße 70
wurden geſtern Nachmiitag gegen Uhr die Brüder Otto und Paul
Meuſch 4 bezw 7 Jahre alt von einem Motorwagen der Stadtbahn
umgefahren wobei Paul M etwa 10 Schritte fortgeſchleift wurde Veide

eform Steppdecken
Handarhbeit mit Seide genäht

Brummer Benjamin

fur Hanr i ven Sualkrris

Den Wagenführer

7 Juni
trifft keine Schuld da die Kinder vom weſtlichen Bürgerſteig aus direkt

gegen den Wagen n ſind

Seite s
Unfall Geſtern Nachmittag gegen 58 Uhr fuhr der Pferdehändler

Eckardt Mansfelderſtraße 54 mit ſeinem Kutſchwagen derart mit einem
Bierwagen der Firma Dänhardt vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 2
zuſammen daß durch den Auprall das Geſchirr des Pferdes riß Das
Thier ſtürmte nun in vollem Galopp über den Markt nach der Schmeer
ſtraße woſelbſt es aufgehalwn wurde Eckardt war aus dem Wagen

worden mit dem Kopfe auf die Vordſchwelle geſtürzt und
eſinnungslos liegen geblieben Er wurde mittelſt Krankenwagens nach

der Klinik geſchafft Sein Begleiter war ebenfalls aus dem Wagen ge
ſchleudert worden hatte jedoch keine Verletzungen erlitten Eckardt ſoll
den Unfall ſelbſt verſchuldet haben

Widerſtand Als geſtern Abend gegen S Uhr ein Polizeiſergeant
die Perſonalien des Arbeiters Fritz Schaaf Eichendorffſtraße 15 feſtſtellen
wollte leiſtete dieſer heftigen Widerſtand und zerriß dem Beamten den
Rock Es entſtand dadurch ein großer Menſchenauflauf

Zuſammenſtoß Geſtern Abend gegen 10 Uhr fuhr der von
Ammendorf kommende Motorwagen Nr 7 der elektriſchen Bahn Halle
Merſeburg vor dem Grundſtück Ruſches Hof auf einen in gleicher Richtung
fahrenden Bierwagen der Güntherſchen Brauerei Durch den überaus
heftigen Stoß wurde der Bierwagen mit Pferden und Führer in den
rechtsſeitigen Straßengraben geſchleudert wobei der Wagen vollſtändig
zerbrach An dem Motorwagen wurde der Vorderperron vollſtändig zer
trümmert Menſchen ſind nicht verletzt jedoch ſcheinen die Pferde Ver
letzungen davon getragen zu haben Wen die Schuld trifft konnte nicht
feſſgeſtellt werden Der Motorwagenführer will bei der herrſchenden
Dunkelheit das Fuhrwerk nicht bemerkt haben Der Geſchirrführer hat
angeblich kein Glockenzeichen gehört das Herannahen des Motorwagens
auch nicht bemerkt

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 6 Juni Meldung des B Der hohe perſiſche

Orden den der Schah dem Kaiſer verliehen hat funkelt von Dia
manten und anderen Edelſteinen und hat einen Werth von ca 22000
Mark Auch die anderen an Prinzen und höhere Offiziere von dem
Schah verliehenen Orden haben meiſtens hohen materiellen Werth

Dresden 6 Juni Wolff s Bur Jm Befinden des Königs
Albert iſt ſeit geſtern eine Verſchlimmerung eingetreten Jn der
vergangenen Nacht iſt der Oberhofmarſchall Vitzthum nach Sibyllenort
abgereiſt Der König hatte geſtern einen neuen Anfall von großer
Herzſchwäche Der Zuſtand iſt beſorgnißerregend

Hannover 6 Juni Laff Bur Schutzleute fanden Nachts un
weit des Pſerdethurms ein gut gekleidetes junges Paar auf einer Bank
vor Beide hielten ſich feſt umſchlungen und hatten gleichmäßig eine
Schußwunde in der Stirn und in der Bruſt Der junge Mann hielt
den Revolver noch in der Hand Neben der Bank ſtand ein Kranken
fahrſtuhl woraus zu erſehen war daß der junge Selbſtmörder gelähmt
war Derſelbe iſt als ein gewiſſer Glockemann aus Rittlingen feſt
geſtellt während die Perſönlichkeit des Mädchens nicht zu ermitteln war

Fraukfurt a 6 Juni Wolff s Bur Der Frkf Ztg
wird aus Budapeſt gemeldet daß in den dortigen Volksſchulen auf
Antrag aller Direktoren im nächſten Schuljahr in der deutſchen Sprache

nicht mehr unterrichtet wird
Bndapeſt 6 Juni Hirſch s Bur Bei einer Vorſtellung einer

deutſchen Orpheumgeſellſchaft in Kaſchau demonſtrierte das
Publikum gegen die deutſchen Schauſpieler Nach Schluß der Aufführung

hörte ein Poliziſt wie die jungen Leute verabredeten die Fenſter des
Theaters zu zertrümmern Er forderte die Demonſtranten zur Legitimation
auf jedoch vergeblich ein Hörer der Rechte Ritter Ebzenbaum von

Wieſenheim ſchlug dem Beamten ſogar ins Geſicht Dieſer zog darauf
den Säbel und ſpaltete Ebzenbaum den Schädel Erſt ein größeres
Polizeiaufgebot konnte die Ordnung wiederherſtellen

Rom 6 Juni Meldung des B Der Ingenieur Julins
Prinetti ein Neffe des Minißers Prinetti wurde bei einer Alpentour
auf dem Monte Grigna bei Leecco durch einen Lawinenſturz getödtet
ſein Begleiter Profeſſor Riva wurde ſchwer verletzt

Kouſtantinopel 6 Juni Wolff s Bur Fuad Paſcha welcher
im Februar Leute gegen ſtaatliche Sicherheitsorgane bewaffnet und andere

revolutionäre Handlungen begangen hatte wurde vom Kriegs
gericht zu lebenslänglicher Feſtungshaft zur Degradation und
zum Verluſt aller Orden verurtheilt 11 Offiziere und 3 Mann waren der
Mitſchuld angeklagt Ein kaiſerliches Jrade beſtätigt das Urtheil bezüglich
Fuads verfügt deſſen Jnternierung in Damaskus und begnadigt die

Mitſchuldigen

London 6 Juni Meldung des B Beide Häuſer des
Parlaments haben geſtern Abend dem Regierungsantrage zu
geſtimmt wonach Lord Kitchener eine Dotation von 50000 Pfund
Sterling erhält und der Armee in Südafrika der Dank der Volks
vertretung ausgeſprochen wird Bevor es aber zu dieſen Beſchlüſſen kam
gab es außerordentlich ſtürmiſche Auseinanderſetzungen m Unter
hauſe die durch heftige Angriffe gegen die Kriegführung Kitcheners von

iriſcher Seite hervorgerufen wurden
Rewyork 6 Juni Meldung des B Eine in den Ver

einigten Staaten erzeugte Fleiſchtheuerung hat bereits zu Un
ruhen geführt Ein Fleiſchkrawall in Chicago veranlaßte die
Polizei wiederholt von den Revolvern Gebrauch zu machen Ver
wundet wurden 150 Perſonen darunter viele tödtlich Miliz
regimenter mußten aufgeboten werden Obgleich die New Yorker und
Chicagoer Gerichte Einhaltsbefehle gegen den Fleiſchtruſt erließen halten
die exorbitanten Preiſe an Die Chicagoer Fleiſchnoth wird durch
den Streik der Eis und Fleichfahrer verſtärkt

Waſſerſtände Am 5 Juni Weißenfels Oberpegel 2,40
Unterpegel 0,32 6 Juni Halle unterhalb 4 1,81
Trotha 1,73 5 Juni Bernburg 1,26 Calbe Unter
pegel 0,74 Oberpegel 1,54 Dresden 0,90 Magde
burg 1,55

De Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Billigste Preise
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Gräfrath bei Solingen

Lebens Pensions u Leibrenten Versicherungs Gesellschaft zu Halle a S

Seite 4 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 7 Junt Nr 181
z Grosser Ausverkauf u Sommer Seidenstoftten
s bei bedeutend herabhgesetzten Preisenz Gelegenheitskauf in Foulard Bastseide Waschseide Leinen mit Seide

z S G eor S Uiallo a H Er Keiner S e
e e el a 2 SWoch grosser WVorrath

Sandalen
Kinder Segeltuehsehune

Herren Segeltuechschuhe
Damen Segeltuchschuhe
Damen Rossleder Hausschuhbe früher 325 Mk

von 333 Pfg an
Nur 95 Pfg

nur L O0O Rk
nur I 75 Rk

jetzt I 90 Nk
Damen braun n roth Schnür u Knopfstiefel nur S 90O Mk
Braune Spangenschu h
Saffian Panto oln eund viele andere Artikel

für Klein und Groß

nur 90 knur I 25 Rzu auffallend billigen Preiſen

Deutsch Amerik Schuhfabrik G m b
nur 834 Leipzigerstr 4 an Thurn

30 Tage 2 zur Probe

versendet die

Stahlwaarenfabrik und Versandhaus l Ranges

Gebrüder Raa un ln
das

Cfiina Nickermesser
gesetzlich geschützt Nr 146 046

Noch nie dagewesen De Keu
Boi Keiner Konkurrenz u in keinem

Ladengeschüäfſte zn haben mit 2 aus prima
Stahl geschmiedeten Klingen und Korkzieher eehtes
Hirschhornheft mit doppelten Neusilberbeschlägen
unter Garantie zum Preise von nur Mk 1,60franko Die grosse Klinge lässt sich wie jedes
andere Messer öffnen aber nieht schliessen
bevor der oben befindliche Hebel im Wagerechte
Richtung gestellt wird es ist somit die Gefabr
sich verletzen zu können durchaus ausgeschlossen
da der Hebel nicht zulässt die grosse Klinge anf
andere Art zu schliessen Gebrauchsanweisung liegt
jedem Messer bei Für Eingravierung eines jeden
beliebigen Namens in die grosse Klinge fein ver
goldet und verziert berechnen nur 10 Pfg

Sollte vorstehendes Muster nicht gefallen so bitten
wir nach unserem Katalog zu wählen derselbe ent
hält eine grosse Auswahl in Jagd und Taschen
messern

Versand gegen Nachnahme
oder vorhberige Einsendung des Botrages

Nichtgefallende WGarantieschein e e
willigst um oder zahlen das Geld zurück

Umsonst und portofrei
versenden wir an jedermann unsern neuesten
illnstrierten

Pracht Gatalog
Ausgabe 1902 mit über 2500 Abbildungen von Solinger
Stahlwaaren Lederwaaren Gold und Silberwauren
Haushaltungsgegenständen Uhbren Uhrketten Musik
waaren Pfeifen Cigarren Cigarrenspitzen Spiel
sachen und sonstigen vielen Neuheiten

Bemerken yoch dass wir nur elegante ge
diegene gute und preis würdige Waaren versenden

Wir bitten gennn auf unsere Franund unsere Fabrikmarke an nehten

DD 4 A vorsloherungedotans
H 155 6 inionen M

Neul a

i
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v

e c

a

m

auf Gegenseitigkeit

errichtet 1854

Geschüftsbetrieb unter Staatsaufsicht coulante Bedingungen vollste Sicher
heit durch ihr Vermögen von über 46 Millionen M Der Gewinn Deberschuss
fiesst unverkitret den Mitgliedern zu Auskunft ertheilen die in allen
Orten bestellten Vertreter der Gesellschaft

eBekanntmachung
Es kommen Sonnabend den Sonntag den 8 und Montag den 9

ein ganzes Lager von

Herren u Knaben Filz u Strohhüten
S wegen vorgerückter Saiſon 10 h biſſiger zum Verßaufſ

Krausse Kürſchnermeiſter
Jeipzigerſtr 4 in der Nähe des Marktes

S
S

J

e

v e 6900Schleſiſchen Sträußelkuchen 9

vorzüglich ſchmeckendes Lieblingsgebäck

G Sr Majeſtät des Kaiſers von feinſter c
Sahnenbutter angefertigt

echt Koch ſchen Magtkuchen

vanilliert unübertroff Specialität
feinſten geriebenen

Apfel u Mohnkuchen
feinſte Halleſche und Berliner

Uapfkuchen
von feinſter Sahnenbutter

Hiscuit Chokolade u
S akronen Zwirbach
ZAlerlei Torten Ausſchnitte

Specialität
M AMusstorten

Sonntags von früh an
s friſchen Speckkuchen G

empfiehltKarl Koch
Herrenſtraße 1

O Fernſprecher 531 O

Verjüngt
erſcheinen alle die ein zartes reines Geſicht
roſiges jugendfr Ausſehen weiße ſammet
weiche Haut und blendend ſchönen Feint
haben Man waſche ſich dah er mitRadebenler Kliennilt Seife

v Bergmann Co Radebeul Hresden
Schutzmarke Steckenpſerd

a St 50 Pfg bei Heimbold Go
M Waltsgott A Stelnbach
Ernst Jentzseh Ludw Grossklans Fritz Müller Central Dro
gerie Fritsch Schmidt Co
Oscar Ballin jun und Herm
Stürze und in Hiebichenſtein Felix
Sioli

e
er

Se Ane
V

e
e r Tann

ne 6r Steinstr

Haut Ha
Nieren und Blaſenleiden ebenſo Sy
philis Mundausbrüche und alle Folgefrarſheiten behandle ohne Queckſilber

mißbrauch ſpeziell veraltete Harnrohr
leiden und Strikturen ohne jegliche
Bernfsſtörung und Ovperation ſtreng
diskret und gewiſſenhaft Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht Aus

wärts nut mit gleichem Erfolg
Sohultae Halle

Gr UlrichſtraßeSprechſtunden und 8
Sonn und Feſttags nur 1 Uhr

Prachtvolle Matjes Heringe
sind wieder neu eingetroffen bei

August Apelt Leipzigerstr 8

Vor noch wenigen Jahren war mein Schüdel ganz KahlMein Vater und Grossvater waren kahlköpfig Meiner Mutter Haar war von
Natur sehr dünn Ich hatte mich mit dem Gedanken ausgesöhnt Kahlköptig zu

bleiben bis ich eines Tages gelegentlich eines Ab
stechers durch die Schweiz mit einem älteren stu
dierten Herrn bekannt wurde welcher mich im I anfe
der Unterhaltung kurzweg fragte ob ich nicht
einen üppigen Hanarwuchs zu besitzen
wünsche

Natürlicherweise äusserst gespannt erwiderte
ich bejahend Hierauf erzählte er mir dass er sein
Leben lang Chemie studiert und sich besonders mit
der Physiologie des Haagres beschäftigt habe Zur
Bekräftigung seiner Worte notierte er mir eine Formel
und empfahl wir dringend sie zusamwenzustellen
Ich verfehlte nicht sobald ich Genf erreichte dies
zu thun und gebrauchte das Präparat eine kurze
Zeit Nach drei Wochen begann mein Haar sich zu
erneuern und nach vierzig Tagen war mein
Schädel vollständig bedeckt TKinen Theil der Po
made liess ich zwei Freunden zukommen der einenProbe Friſt einer Dame war das Haar fast vollständig ans

gefallen Die Stürkung des Hanrbodeuswur in belden Fanten verblüftend

Seitdem verknufe iech nachdem hierzn von dem Ge
lehrten welcher diese Entdeckung machte Erlaubniss er
halten habe das Cosmeticun Ich bin in der Lage hunderte von
gleich erfolgreichen Beispielen einer starken Wirkung auf beide Geschlechter
anzuführen Es ist Kein Geheimmittel Ich habe Kein glänzendes Etikett für
dasselbe

Neben der ausserordentlichen Nährkraft für den Haarboden bestehen dessen
Vorzüge in der Anregung des Wachsthums des Haares und in dessen Erhaltung
Ich garantiere dass es keine der Haut oder dem Haare schädlichen Bestand
theile enthält Jedem Leser welcher mir seine deutliche Adresse angiebt
20 Pfennige in Briefmarken für Porto u s w unter Nennung dieser
Zeitung einfaltet sende ich sofort eine kleine Probe bedingungslos gratis zu
zum Zwecke den reellen Werth des Mittels zu zeigen Dann wenn Sie finden
dass das Haar zu wachsen beginnt werde Ihnen gern gegen geringen Preis ein
weiteres Quantum verkaufen Die Erledigung aller Aufträge erfolgt diskret und
prompt Man adressiere

John CGraven Burleigh
Berlin M 297 Liprigergtrawse S

Würzige Gras Butter
feine Tafelbuitter

Pfd 104 r
F H Krause n

täglich frisch
auf Eis

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 23
Alter Markt 18
Gr Steinſtr 39

Steinweg 24
Bernburgerſtr 16
Burgſtr 7

T Spaa ne Tischiermeister
empfiehlt ſein großes Lager in

bürgerlichen Wohnnngseinrichtungen
ſowie einzelne Stücke zu billigſten Preiſen

Eigene Tiſchlerei und Polſterwerkſtalt Beſi z gern geſtattet
Lilienstr 3 a d Herrenstr u Haillorenetr i a ilnimarkt

Königl Bad Lauchstàädt

a J pis t nDen röſlichſenTnhee
Originalſorten u n

Reichardt
Gr Ulrichſtr 5 Schillerſtr 57

Fernſpr 2357 Fernſpr 2299Kakao Compagnie Theodor Reichardt

Größte deutſche Kakao Fabrik zu Hamburg Wandsbek
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